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Der Riß in der Sozialdemokratie

Der ſozialdemokratiſche Parteitag in Nürnberg hat
nach tagelangen ſtürmiſchen Auseinanderſetzungen die mit
unter an Leidenſchaftlichkeit ſogar die Szenen von Dresden
übertrafen den Antrag des Parteivorſtandes angenom
men Die vom Abg Frohme vorgeſchlagene Ver
mittelungsreſolution der ſich die Süddeutſchen
anſchloſſen wurde mit 217 gegen 160 Stimmen abgelehnt
Bemerkenswert iſt daß der Berliner Reichstagsabgeordnete
Richard Fiſcher der Leiter der Vorwärts Expedition
der ſonſt zu den Heißſpornen der Partei gehört für die
Reſolution Frohme geſtimmt hat Die vom Parteivorſtand
beantragte Reſolution die den Beſchluß des Lübecker
Parteitages beſtätigt und verſchärft wurde mit 258
gegen 119 Stimmen angenommen Es war zu erwarten
daß die von Bebel und Singer geführte radikale Richtung
die Mehrheit auf dem Parteitag haben würde Jmmerhin
hat ſich eine ſehr erhebliche Anzahl von Delegierten der
Auffaſſung der ſüddeutſchen Abgeordneten angeſchloſſen
Man kann nicht ſagen daß nur die Süddeutſchen für die
Budgetbewilligung geſtimmt haben in der Diskuſſion haben
ſich auch Delegierte aus Norddeutſchland wie die ſämtlichen
Vertreter Hannovers in dem gleichen Sinne wie die
meiſten Redner aus Süddeutſchland ausgeſprochen

Welche Folgen wird der Nürnberger Be
ſchluß für die ſozialdemokratiſche Partei
haben Mit Sicherheit läßt ſich die Wirkung des Be
ſchluſſes zurzeit nicht überſehen Der bayeriſche Abg Segi z
hat im Auftrage von 67 Delegierten aus Bayern Baden
Württemberg und Heſſen erklärt daß ſie zwar dem Partei
tag als dem legitimen Vertreter der Geſamtpartei die
oberſte Entſcheidung zuerkennen in allen prinzipiellen und
taktiſchen Angelegenheiten die das ganze Reich berühren
daß ſie aber in allen ſpeziellen Angelegenheiten der Landes
politik der Landesorganiſation die ſelbſtändige Beſtimmung
vorbehalten und daß die jeweilige Entſcheidung den Land
tagsfraktionen vorbehalten bleiben muß Namens des
Parteivorſtandes iſt darüber eine Erklärung nicht abgegeben
worden der Vorſitzende Singer begnügte ſich mit der
Bemerkung daß die Erklärung der Süddeutſchen zu Proto
koll genommen werden würde Hiernach ſcheint es daß
einſtweilen keine weiteren Konſequenzen aus dem Ergebnis
der Abſtimmung gezogen werden ſollen Die ſüddeutſchen
Abgeordneten werden zunächſt ihre bisherige Taktik auf
recht erhalten Geſchieht das ſo würde in Frage kommen
ob nicht auf Grund des Organiſationsſtatuts der Ausſchluß
aus der Partei wegen Disziplinbruchs beantragt werden
müßte Darüber würde der nächſte Parteitag zu entſcheiden
haben Es ſcheint aber daß zurzeit die Abſicht nicht beſteht
die Spaltung der Partei herbeizuführen Jn der Debatte
iſt zwar von verſchiedenen Seiten mit dem Ausſchluß der
Süddeutſchen aus der Partei gedroht worden aber mit der
Drohung wird ſchwerlich Ernſt gemacht werden Die Schluß
rede des Parteiſekretärs Ebert Berlin der namens des
Parteivorſtandes ſprach läßt das deutlich erkennen Er
teilte mit daß der Parteivorſtand und die Kontroll Kom
miſſion ſich am Donnerstag abend noch einmal mit der
Situation beſchäftigen werden daß ſie aber einſtimmig be
ſchloſſen hätte auf der Vorſtandsreſolution zu beharren
Jedoch betonte der Vertreter des Parteivorſtandes aus
drücklich daß die Reſolution kein Mißtrauensvotum für die
ſüddeutſchen Genoſſen ſein ſolle Er beſtritt ſogar daß die
neue Reſolution eine Verſchärfung der Lübecker Reſolution
enthalte Unter lebhaftem Beifall wie es ſcheint aller
Teilnehmer erklärte Ebert daß es ein Verbrechen an der
Arbeiterbewegung ſein würde eine Trennung vor
zunehmen Es ſolle auf dem Parteitag weder Sieger noch
Beſiegte geben

Das iſt natürlich nur eine lendenlahme Auslegung des
Parteitagsbeſchluſſes die niemals befriedigen kann Unter
legen iſt die von den Süddeutſchen vertretene reviſioniſtiſche
Auffaſſung geſiegt hat wiederum der ſtarre Marxismus des
gegenwärtigen Parteileitung Aber die Verhandlungen
haben gezeigt daß der ſozialdemokratiſche Bau der auf dem
marxiſtiſch kommuniſtiſchen Fundament aufgeführt iſt über
aus morſch iſt Der tiefgehende Riß der durch die grund
ſätzliche Auffaſſung der Sozialdemokratie geht iſt nicht mehr
zu beſeitigen Der Nürnberger Parteitag wird für die Ge

et der Sozialdemokratie von entſcheidender Bedeutung
ſein

e

Reinnngsverſchiedenheiten
im Bundesratr

Der Bundesrat iſt wie bereits gemeldet geſtern vor
mittag in Berlin zur entſcheidungsvollen Sitzung zuſammen
getreten Daß es bei der Vorbe prechung der Reichsfinanz
reform zu Meinungsverſchiedenheiten über die zu beſteuern
den Objekte kommen würde daß die ſüddeutſchen Bundes
ſtaaten der Tabak und Lichtſte uer gegenüber eine
ablehnende oder ſehr kühle Haltung einnehmen
würden mußte vorausgeſetzt werden Das Berliner Tage
blatt will hierüber allerlei Jnterna erfahren haben die

Halle a Sonnabend den 19 September
wir nachſtehend wenn auch einſtweilen mit einem Frage
zeichen wiedergeben wollen Das B ſchreibt

Berlin 19 Sept Wie wir erfahren hatten ſchon
tags zuvor am Donnerstage eingehende Verhand
lungen zwiſchen dem Reichsſchatzſekretär einerſeits und
den ſüddeutſchen Finanzminiſtern andererſeits ſtatt
gefunden die aber nach unſeren Jnformationen
wenigſtens doch nicht ganz ohne Konflikte vorüber
gegangen ſein ſollen Nach einer uns zugehenden
Nachricht die wir allerdings auf ihre Richtigkeit nicht
zu prüfen in der Lage ſind ſoll beiſpielsweiſe der Ver
treter der badiſchen Regierung was allerdings im
ſchroffſten Widerſpruche zu dem offiziöſen Communi
qus ſtehen würde gegenüber einem bekannten
Führer der Nationalliberalen erklärt haben das
Finanzreformprojekt des Herrn Sydow ſei für die
ſüddeutſchen Staaten unannehmbar ja indiskutabel

Wir vermuten daß der Führer der Nationalliberalen
auf den die Notiz des B hinzielt der Reichstagsabge
ordnete Baſſermann geweſen iſt und daß es ſich in
jener Unterredung in erſter Linie um die geplante Tabak
ſt e uer die Baden und ſpeziell der engeren Heimat Baſſer
manns ſchwere Wunden ſchlagen würde gehandelt hat

wo
Das Rannheimer Syſtem
Unter dem Mannheimer Volksſchulſyſtem verſteht man

das hauptſächlich vom Mannheimer Stadtſchulrat Sickinger
empfohlene Verfahren die Schüler innerhalb der einzelnen
Jahrgänge nach ihren geiſtigen Fähigkeiten in geſonderte
Klaſſen zu gruppieren um durch die Differenzierung höhere
Unterrichtserfolge zu gewinnen Sonderklaſſen und indivi
dualiſierende Lehrkräfte ſind die Mittel mit denen das
Syſtem arbeitet Jn den Kreiſen der Volksſchullehrer hat
dieſes Syſtem vielfach Anhänger zunächſt theoretiſche ge
funden Ein temperamentvoller Mitarbeiter der Päda
gogiſchen re e Dr Tappe Dortmund äußert
neuerdings Bedenken Da neue pädägogiſche Jdeen im all
gemeinen bei der fortſchrittlich gerichteten Pädagog Ztg
dem Organ des Deutſchen Lehrervereins gute Aufnahme
finden iſt die dort wiedergegebene Stimme gegen das
Mannheimer Syſtem vielleicht um ſo beachtenswerter wenn
natürlich auch damit keineswegs das letzte Wort über die
Frage geſprochen iſt

Tappes Ausführungen weiſen nach folgender Richtung
Nach ſeiner Meinung iſt die Tatſache daß viele Schüler
unter dem gegenwärtig herrſchenden uniformen Syſtem
nicht glatt die Klaſſen durchlaufen ſondern durch Sitzen
bleiben am rechtzeitigen Erreichen des Schulzieles verhindert
werden weder durch ein falſches Syſtem zu erklären noch
würde ſie durch die Annahme des Mannheimer Syſtems be
ſeitigt werden Die Leipziger Bezirksſchulen erfreuen ſich
zugeſtandenermaßen ſehr günſtiger Unterrichtsbedingungen
trotzdem hatten von den Oſtern 1901 entlaſſenen Kindern
nur 71,22 v H das achtſtufige Syſtem anſtandslos durch
laufen 869 Kinder waren nur in die zweitoberſte 397
Kinder nur in die drittoberſte und 125 nur in die viert
oberſte Klaſſe gelangt Dabei ſtand Leipzig noch faſt unter
allen Städten an erſter Stelle die Zahl der erfolgreichen
Schüler ſchwankte in den Städten mit 7 und Sſtufigen Schul
ſyſtemen nach der Abgangsſtatiſtik von 1901 zwiſchen 46,44
bis 71,69 v H Die Meinung des Gewährsmannes dem wir
hier folgen iſt nun daß an ſich ein Beſſer und Schlechter
vorwärtskommen der Schüler weil in der Natur begründet
nicht ausgeſchaltet werden kann Tappe drückt dieſe päda
gogiſche Anſicht in einer Weiſe aus die an Weſensbeſtim
mungen des Liberalismus erinnert wie ſie noch kürzlich von
jungliberaler Seite im bewußten Gegenſatze zum demo
kratiſchen Gedanken der es auf die Gleichheit abgeſehen habe
vorgebracht worden ſind nämlich folgendermaßen

Wo auf irgend einem Arbeitsgebiet ein Ziel geſteckt
wird deſſen Erreichung Kraftentfaltung verlangt da werden
immer einige Schwache ſei es aus Mangel an Kraft oder
aus Trägheit ſich von den Starken ſcheiden Dies Geſetz
der natürlichen Ausleſe von der Schule ausſchalten wollen
würde gleichbedeutend ſein mit einer Scheidung zwiſchen
Schule und Leben

Wenn Sickinger mit ſeinem Syſtem Erfolge errungen
hat ſo beruhen ſie nach Tappes Anſicht auf dem Gelde
das in Mannheim zur Verfügung ſtand und
das namentlich die Einrichtung kleiner Klaſſen weiter auch
die Berufung durchweg guter Lehrkräfte geſtattete Steckt
man aber das Geld nur in die Hilfs Förder Vorbe
reitungs uſw Klaſſen ſo würden die normalen Kinder die
Koſten der Reform tragen Tappe befürchtet daß die Geld
mittel die jetzt der Volksſchule im ganzen zufließen ſich in
allerlei Kanäle verteilen und dem eigentlichen Volksſchul
körper entzogen würden Er legt den Hauptnachdruck aufdie Heldbeſchaffung und hält die Meinung für eine Jlluſion

man könne durch eine Reform des Syſtems ohne weſentlichen
Mehraufwand an Geld alle im Volkskörper ruhenden Kräfte
zur vollkommenſten Entwicklung bringen Nur a uf der
realen Grundlage genügenderfinanzieller
Mittel könne u eine zeitgemäße Reformunſerer Volksſchule vollziehen eine Reform
die nicht nur den großen Volksſchulkörpern der Städte ſon
dern auch den vielen Tauſend an Maſſenerziehung kranken
den Dorfſchulen zugute komme
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Die Aeberführung des Fürſten Eulenhurg

Von unserm Berliner Mitarbeiter
S Berlin 19 September

Von leitender ärztlicher Seite unter deren Be
handlung Fürſt Eulenburg in der Charité ſich befindet er
fahre ich daß von einer unmittelbaren Lebens
gefahr bei dem Fürſten Eulenburg keine
Rede ſein kann Die peſſimiſtiſche Auffaſſung des
Fürſten Eulenburg die die Runde durch die Preſſe gemacht
hat iſt unbegründete Schwarzſeherei die wohl bei der
ſchwergeprüften Gattin des Fürſten menſchlich begreiflich iſt
doch in objektiven Tatſachen keine Stütze findet Damit
ſolle wohl nicht geſagt werden daß Eulenburgs Zuſtand
beſſer geworden iſt Jedenfalls ſind keine neuen Erſchei
nungen hinzugetreten die eine Kataſtrophe in abſehbarer
Zeit wahrſcheinlich erſcheinen laſſen

Die Nachrichten daß am 18 d Mts noch die Entſchei
dung über das weitere Schickſal des Fürſten Eulenburg ge
fällt werden ſollte trifft nicht im entfernteſten zu iſt viel
mehr eine Kombination Ebenſo unzutreffend iſt es
daß ärztliche Gutachten vorliegen die den Zuſtand des
Fürſten als bedenklich und nicht beſſerungs
fähig bezeichnen

Man erwartet erſt in den nächſten Tagen das Erſuchen
der Staatsanwaltſchaft um ein entſcheidendes
Gutachten Der Fürſt muß allerdings bis zum 11 Oktober
die Charité verlaſſen da der Platz dringend für neu ein
geſtellte Schweſtern gebraucht wird Jedenfalls wer
den die Aerzte ſich gegen die Ueberführung des Fürſten Eulenburg ins Unter
ſuchungsgefängnis ausſprechen da ſie
ſonſt für ſein Leben nicht mehr garantieren
könnten Der Fürſt braucht Licht und Luft und ſorg
fältigſte Behandlung Die Entſcheidung wohin der Fürſt
bommt liege nicht bei dem Arzte ſondern bei der Staats
anwaltſchaft Aber erſt nach Einlangen des Gutachtens wird
die Staatsanwaltſchaft endgültige Entſchlüſſe faſſen obwohl
ſchon jetzt wie verlautet Erhebungen über den künftigen
Aufenthalt des Fürſten gepflogen werden Für die
Ueberführung des Fürſten Eulenburg kommt wie unſer Mit
arbeiter meint entweder Liebenberg oder ein Sanatorium
in Betracht Ob ein Privat Sanatorium ſich dazu wird
bereit finden laſſen den Fürſten und ſeine Bewachung auf
zunehmen iſt aus Rückſichten die ein Sanatorium auf die
anderen Patienten nehmen muß ſehr ungewiß Es wird
der Staatsanwaltſchaft im Falle daß ſich in dieſer Hinſicht

Schwierigkeiten ergeben ſollten wohl nichts übrig bleiben
als ſich mit der Jnhaftierung in Liebenberg einverſtanden
zu erklären Vielleicht würde der Aufenthalt in Lieben
berg auf den Geſundheitszuſtand des angeklagten Fürſten
günſtiger wirken als der Aufenthalt in irgend einem Sana
torium Das glauben wir auch der Aufenthalt in Lieben
berg wird derart wirken daß Phili dort überhaupt nicht
mehr herausgeht d h er wird ewig krank bleiben
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Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Aus Potsdam wird gemeldet Der Kronprinz und
die Kronprinzeſſin treffen heute abend wieder in Pots
dam ein

Die Jnterparlamentariſche Konfereuz
Aus Berlin wird uns geſchrieben
Jn der geſtrigen Sitzung ſprach der deutſche Reichstags

abgeordnete Konrad Hausmann die Anſicht aus daß
mit dem Philanthropinismus allein gewiſſe Fragen
nicht zu löſen ſeien Er forderte auf die Anträge der Ameri
kaner dem inter parlamentariſchen Rat zur näheren Prüfung
für e nächſte Konferenz zu überweiſen Anſchließend
wurde

eine Reſolution Eiſescu beraten derzufolge der Zar
die Jnitiative zu einer neuen Haager Konferenz er
greifen ſoll

Nachdem eine Reſolution Brunialti betreffend ein
internationales Wechſelrecht debattelos angenommen war
ergriff Reichstags und Landtagsabgeordneter Dr Pach
nicke das Wort um namens der deutſchen Gruppe eine
Reſolution zu begründen über die Unverletzlichkeit des pri
vaten Eigentums zur See

Die 15 interparlamentariſche Konferenz ſpricht den
Wunſch aus daß die 3 Haager Konferenz die folgenden
Grundſätze aufſtellen möge

1 Es wird auf dem Wege eines internationalen Ueberein
kommens anerkannt daß unter Kriegskontrebande nur
Waffen Munition und anderer Kriegsbedarf der für einen der
kriegsführenden Mächte beſtimmt iſt zu verſtehen iſt

2 Das Prinzip daß weder das Schiff das Kriegs
kontrebande an Bord führt noch andere Waren die ſich an
Bord eines ſolchen Schiffes befinden aber ni ch t Kontrebande ſind
vernichtet werden dürfen wird ebenfalls anerkannt

3 Das Privateigentum iſt unverletzlich und
offene Häfen dürfen niemals blockiert werden

Dr Pachnicke verbreitete ſich über dieſe Forderungen
unter Aufwendung eines umfangreichen ſtatiſtiſchen



An ſeinen Vortrag knüpfte ſich eine längereMaterials
Debatte an der ſich Robertſon und Dr Santini Jlalien ſowie ein norwegiſcher Redner die beiden
letzteren in ziemlich r eutſch beteiligten Die
Reſolution der dentſchen Gruppe wurde an
genommen Bei der Abſtimmung waren nur noch etwa
40 50 Teilnehmer der Konferenz zugegen Eine Zahl diein Verlaufe der Sitzung nur für kurze Zeit überſchritten
wurde

Darauf wurde die Sitzung geſchloſſen und die weitere
Verhandlung auf Sonnabend vormittag 10 Uhr vertagt

Aus Berlin wird uns berichtet Die deutſche Gruppe
der inter parlamentariſchen Union veranſtaltete geſtern
abend ein Bankett im Zoologiſchen Garten zu dem zahlreiche
inländiſche und ausländiſche Parlamentarier Regierungs
vertreter und Vertreter von Kunſt und Wiſſenſchaft erſchienen
waren Prinz Schönaich Carolath brachte einen Toaſt auf
den Kaiſer und die Staatsoberhäupter aller vertretenen Na
tionen aus ra ſprachen Delegierte aller vertretenen
Nationen wobei Graf Apponyi Deutſchland als
Horſt des Friedens pries

Die Reichsfinanzreform
Die Nat Corr beſtätigt daß die Abgeordneten

Baſſermann Dr Hieber und Graf Oriola am
Donnerstag nachmittag im Reichsſchatzamt eine längere
Beſprechung mit Staatsſekretär Sydow über die Finanz
reform hatten

Reichsfinanzreform und Reform des preußiſchen Wahlrechtes
ſind ſo meint die Liberale Correſpondenz Dinge
die ſich nicht von einander trennen laſſen Das kann nicht
oft genug betont werden Wir begrüßen es deshalb um ſo
mehr daß den vielen Stimmen aus parlamentariſchen

Kreiſen die ſich bereits in dieſem Sinne geäußert haben
ſich jetzt eine weitere geſellt Jm Hamb Fremdenbl tritt
auch der Landtagsabg Hoff ſfreiſ Z mit Ent
ſchiedenheit dafür ein Mit glücklichem Gri f ßt er die

beim richtigen Ende an indem er auf den natio
nalen Phraſenrauſch der Konſervativen die eine ſelbſt
loſe Beteiligung der Liberalen an der Reichsfinanzreform
im nationalen Intereſſe verlangen eingeht Gerade die
nationale patriotiſche Seite der Angelegenheit die unſere
konſervativen Blockfreunde immer hervorheben wenn die
Liberalen geben ſollen und ſie empfangen wollen ver
pflichtet die Liberalen Leiſtung und Gegenleiſtung ſorg
fältig abzuwägen Bewilligen von Steuern aus andrer
Leute Taſchen ſo ſagt Hoff ſehr richtig iſt keine
patriotiſche Tat Nur wer ſelbſt bereit iſt nach Maßgabe
ſeiner Kräfte Opfer zu bringen iſt innerlich berechtigt
anderen Leuten Laſten aufzuerlegen Der Prüßſſtein der
Vaterlandsliebe heißt Selbſtloſigkeit und Unterordnung
des Privatintereſſes unter dasjenige der Allgemeinheit
Nicht im Herrſchen und Nehmen ſondern im Dienen und
Geben zeigt ſich der Patriotismus Da hapert es
aber beiden Konſervativen, Und da das Mittel
das ihnen ermöglicht immer nur den Nehmenden zu ſpielen
das preußiſche Herrenrecht iſt muß hier eingeſetzt
werden wenn mck dem wahren Patriotismus der ſich in

gerechter und gleichmäßiger Verteilung von Pflichten und
Rechten äußert Spielraum beſchaffen will

Wer ſeine Augen nicht vollends vor der Wirklichkeit ver
ſchließen will und nicht völlig in der Bewunderung angeborener
Herrenrechte befangen iſt wird dabei an dem großen nur ſchlecht
verhüllten Stück Feudalismus nicht vorüber können das
in dem preußiſchen Wahlrecht erſtarrt iſt und das wie ein Alp
nicht nur auf dem preußiſchen ſondern auch auf deutſchem ſtaats
bürgerlichen und wirtſchaftlichem Leben liegt Dieſen Alpdruck zu
beſeitigen oder doch zu mildern iſt zum mindeſten ebenſo patriotiſch
wie die Bewilligung neuer Steuern Nicht die Liberalen ſondern
die Logik der Tatſachen hat die Reichsfinanzreform mit der preußi
ſchen Wahlrechtsreform verquickt Die wahre Vater
landsliebe gebietet beide Fragen mit und durcheinander
zu einer gedeihlichen Löſung zu führen

Die Feſtlegung des Oſtertermins und der Bundesrat
Nach der Meldung einer Berliner parlamentariſchen

Korreſpondenz wird die Beweglichkeit des Oſterfeſtes den
Bundesrat gleich nach ſeinem Wiederzuſammentritt beſchäf
tigen Leider iſt ſehr wenig Stimmung vorhanden eine
Neuregelung des Oſtertermins vorzunehmen Die kirch
lichen Kreiſe ſtehen in ihrer Mehrheit einer beſtimmten

Fenilleton

Weltfrieden
Von Erwin Alexander Katz

Nachdruck verboten
Wir haben Friedenskongreſſe Friedensligen Friedens

vereine Friedenspreiſe und noch eine ganze Anzahl ähnlicher Inſtitutionen die dazu dienen ſollen die Welt vom
Kriege zu befreien Daß ſie dieſes Ziel in abſehbarer Zeit
erreichen ſcheint faſt unmöglich Sie müßten denn imſtande
ſein die Leidenſchaft auszuroden die in der Seele der Völ
ker wie in der Bruſt des einzelnen loht Sie ſchläft bis
weilen dieſe Leidenſchaft aber ſie gleicht wahrlich dem alt
berühmten Pulverfaß das ein einziger Funke täglich ſtünd
lich zur Exploſion bringen kann So lange die Unterſchiede
der Raſſen und Nationalitäten auf Erden andauern ſo
l e wird es auch an Gelegenheiten zum Kriege nicht
ehlen

Aber ſollte es kein Mittel geben die Aus nutzung
dieſer Gelegenheit unmöglich zu machen und ſo die Krieg
führung überhaupt zu verhindern Gar kein Mittel

Jn ſeinem Weltroman Der Schrecken der Völ
ker entwickelt Ewald Gerhard Seeliger Jdeen die
darauf hinzielen die Kriege in das Reich der unausführ
baren Dinge zu verweiſen Das Mittel aber mit dem er
das erreichen will heißt Der Schrecken Jn den Augen
Seeligers oder vielmehr ſeines Helden Waldemar
Quint ſind die Menſchen Beſtien wilde Tiere die nur
durch die Furcht gebändigt werden können Es wird ſich
darum handeln ſagt Seeliger die Waffen und Kriegs
maſchinen ſo furchtbar zu geſtalten daß jedes Kriegführen
zum Selbſtmorde wird Jn dem Roman der übrigens auch
abgeſehen von den tragiſchen Gedanken ausgezeichnet iſt
findet der Jngenieur Waldemar Quint ein Tatmenſch von
reinſtem Waſſer unter Aufbietung unſäglicher Anſtren
gungen endlich eine le n von Apparaten die
es ihm ermöglichen müßten den Kampf mit jeder Macht der

Terminfeſtſetzung für das Oſterfeſt ablehnend r
Schwierigkeiten auf diplomatiſchem Wege ſind durchaus nicht
wie mehrfach behauptet wird gehoben Rußland n ſeine
Zuſtimmung verweigert weil damit die Annahme des
gregorianiſchen Kalenders verknüpft ſein würde Der Vor
ſchlag des deutſchen Handwerks und Gewerbekammertages
durch Anbahnung diplomatiſcher Verhandlungen mit den
übrigen Kulturſtaaten und den kirchlichen Gemeinſchaften
s eine Einſchränkung der Beweglichkeit des
Oſterfeſtes die Beweglichkeit des Oſterfeſtes ſoll auf
eine Woche nämlich auf die Zeit vom 4 bis 11 April be
ſchränkt werden hinzuwirken begegnet ebenfalls nicht
großen Sympathien es wird alſo vorläufig noch alles beim
alten bleiben

Die Erhöhung der Einkommenſteuer
in Preußen die wie der Finanzminiſter ſchon im vorigen
Winter erklärt hat wegen der Beamtenbeſoldungsreform
geplant wird ſoll ſich nach der Dtſch Tagesztg nicht
nur auf die Einkommen über 10000 Mark er
ſtrecken man dürfte vielmehr wenn auch nicht erheblich
doch noch etwas unter dieſe Grenze herabgehen Das
ſind ja ſchöne Ausſichten

Die Zigarettenſteuer
Während im übrigen die Erträge der Reichsſteuern in

den verfloſſenen Monaten des laufenden Jahres hinter dem
Etatsanſatze zurückbleiben bewegt ſich wie die Berl Polit
Nachrichten verkünden der Ertrag der Zigaretten
ſteuer weiter in aufſteigender Richtung Dieſe
Tatſache liefert ſo meint Herr Viktor Schweinburg der ſich
gern offiziös gebärdet den Beweis daß die Zigaretten
banderolſteuer wie ſie die Produktion in keiner Weiſe ge
ſchädigt hat auch nicht wie vielfach eingewendet wurde
einen nachteiligen i den Konſum ausübt Man
wird demzufolge zu der Annahme berechtigt ſein daß die
Befürchtungen welche jetzt gegenüber dem Gedanken einer
Banderolſteuer für Tabak vorgebracht werden
ſich durch die Erfahrung als durchaus übertrieben erweiſen
werden und daß Produktion und Konſumption von Tabak
und Zigarren ſich ſehr wohl mit einer Banderolſteuer ab
zufinden wiſſen werden Bei dieſer hoffnungsfreudigen
Behauptung vergißt der freiwillige Offizioſus nur eins
daß Tabak und Zigarren zu den begehrteſten Konſumartikeln
des Mittelſtandes und des kleinen Mannes gehören
die mit jedem Pfennig rechnen müſſen Die Zigaretten
raucher rekrutieren ſich zum größten Teil aus wohlhaben
V Kreiſen denen es auf 1 Pfennig pro Stück nicht an
ommi

Ueber 8000 Güterwagen
Das Königliche Eiſcnoahn Zentralamt in Berlin iſt

beauftragt worden wegen Uebernahme der Herſtellung
von 8655 Güter wagen verſchiedener Gattung für die
beſtehenden Bahnen mit den Werken die gegenwärtig für
die preußiſch heſſiſche Staatseiſenbahnverwaltung beſchäf
tigt ſind in Verhandlung zu treten Die Lieferungen dieſerWagen ſollen am 30 September 1909 abgeſchloſſen ſein

Sir Max Waechter im Auswärtigen Amte
Sir Max Waechter der bekannte Vorkämpfer für

eine europäiſche Zollunion wurde geſtern von
dem Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes Enxgzellenz
v Schoen in Audienz empfangen Herr v Schoen nahm
den Vortrag von Sir Max Waechter mit größtem Jntereſſe
entgegen und widmete ſich der Angelegenheit mit ausgezeich
neter Liebenswürdigkeit

Eine Friedensdemonſtration
Der Verband der Deutſchen Gewerkvereine

veranſtaltet morgen in Berlin eine Friedensdemon
ſtration der engliſchen und deutſchen Gewerkvereine Bei

erſelben werden ſprechen die Herren D T Shackleton
M Präſident des Kongreſſes der engliſchen Gewerk
vereine F Maddiſon M Generalſekretär der Jnter
nationalen Liga für Schiedsgeichte J A Allen Päſident
des Kongreſſes der engliſchen Genoſſenſchaften W A Apple
ton Sekretär des Verbandes der engliſchen Gewerkvereine
Auch die übrigen hier zu der Jnter parlamentariſchen Konfe
renz erſchienenen Delegierten der engliſchen Gewerkvereine
und Genoſſenſchaften nehmen an der Veranſtaltung teil
An die Friedensdemonſtration ſchließt ſich die Feier des
40 jährigen Beſtehens der deutſchen Gewerk
vereine
Erde aufzunehmen Aber er will nicht den Kampf Die Her
beiführung des Weltfriedens iſt es die er erſtrebt
und daher hat er vor allem die Abſicht die Kriegswerk
zeuge der herrſchenden Völker zu zer ſtören Das Land
egen das er ſich zuerſt wendet iſt Aber wir ſchwei
en ab Bleiben wir zunächſt bei den Mitteln von denen er

ſich ſo gewaltige Wirkungen verſpricht Daß Seeliger
mit der Angabe dieſer Mittel durchaus ernſt genommen
ſein will und keineswegs nur eine Roman Utopie zu geben
beabſichtigt das beweiſt ein kürzlich in der Täglichen
Rundſchau erſchienener Artikel in dem er dieſe Jdeen von
neuem unter Hinweis auf den Welt Roman darlegt

Das Fahrzeug mittels deſſen Waldemar Quint an den
Gegner herankommt iſt das Luftſchiff Es iſt ihm ge
lungen die Lenkbarkeit in vollendeter Weiſe durchzuführen
und zwar in erſter Linie durch Verwendung elektriſcher Kraft
Woher nimmt Waldemar Quints Schiff nun den nötigen
Strom Führt es Akkumulatoren mit ſich Leichte Trocken
elemente Oder wird ihm die Energie drahtlos übermittelt

Nein Ueber dem eigentlichen Luftſchiff befindet ſich ein
unbemannter kleiner Ballon der mit Leichtigkeit in die
höchſten Höhen der Atmoſphäre entſandt werden kann deren
gewaltige elektriſche Spannung er ſammelt Durch einen
Leitungsdraht der ihn zugleich mit dem Mutterſchiff ver
bindet vermittelt er dieſem die gewonnene Energie Einen
weiteren großen Schritt vorwärts hat Waldemar Quint
damit getan daß es ihm gelang das flüchtige Waſſerſtoffgas
zu komprimieren Er führt es in Geſtalt von Kriſtallen mit
ſich und kann daher faſt unbeſchränkte Zeit in der Luft blei
ben Seine eigentliche Wafſe aber iſt ein neuartiges Spreng
mittel von dem ſchon ganz geringe Quantitäten zur Er
zielung furchtbarer Wirkungen genügen Fünf Luftſchiffe
baut Waldemar Quint mit Hilfe einer kleinen aber ge
treuen Anhängerſchaft Die Fahrzeuge tragen alle einen
leichmäßig blauen Anſtrich der ſie am blauen Himmel ver
chwinden laſſen ſoll Als Quint genügend Waſſerſtoff und

Sprengkriſtalle hergeſtellt hat zieht er in den Kampf Zu
nächſt gegen England Englands Flotte iſt es die ſtändig
den Unfrieden in der Welt aufrecht erhält und darum will
Quint ſie zuerſt vernichten Die engliſchen Miniſter erhalten

Das Höferecht der Provinz Hannover
Der bereits ſignaliſierte Entwurf betr das HöDer Hannover wird dem Landtage im re der

r Entwurf iſt eine Novelle zum Geſetz von 1874 und
mit Bezug auf die Beſtimmungen des Bütgerlichen Geſex
buches und des Erbrechtes geäußerte Bedenken hinge
räumen um eine ungünſtige Rückwirkung des neuen Rechteauf den Erfolg des Höſegeſetzes abzuwenden es

an Qq è,à òa,, 2fjhzdhanhnahegralhzalecnce r n

Zwei Lesarten
Das Glückwunſchtelegramm des Königs Eduard an den

Sultan Abdul Hamid hat die engliſche Preſſe in Ver
legenheit gebracht Gladſtone hat bekanntlich Abdul
Hamid als Großen Meuchelmörder bezeichnet
und Lord Salisbury hat auf ihn die Rache des Himmel
herabgerufen Während zwei engliſche Premierminiſter ſich
in ſolcher Weiſe über den Sultan ausſprachen iſt auch der
Austauſch von Höflichkeiten zwiſchen den Staatshäuptern
Englands und der Türkei ſeit 40 Jahren ſtets ein ſehr kühler
geweſen Man hat in England immer dem Deutſchen
Kaiſer vorgeworfen daß er zu auffällig die Perſon Abdul
Hamids unterſtützt habe Nun kommt König Eduard und
erklärt daß dem Sultan die n der Nachwelt ge
ſichert ſei Dazu bemerkt die Daily News ganz richtig
ſei eine Geſchichtsfälſchung nötig Abdul Hamid werde in
der Geſchichte immer daſtehen als derjenige der die Reform
bewegung Midhat Paſchas erſtickte und ſeinen Thron mit
dem Blute Tauſender von unſchuldigen Menſchen befleckte
er habe der konſtitutionellen Bewegung erſt nachgegeben
nachdem er vergeblich an ſeine Generäle und die Ulemas
appelliert hatte ſein Nachgeben ſei klug geweſen aber von
Verehrung könne keine Rede ſein Wie das liberale Lon

doner Blatt denken wahrſcheinlich die meiſten Engländer
aber ſie unterdrücken ihre Bedenken weil ſie aus geſchäft
lichen Rückſichten auch gegenüber dem Sultan den ſie bisher
auf das heftigſte angegriffen haben beſonders freundlich
glauben ſein zu müſſen

Schonzeit

r en h J dieTägl Rundſch von gut unterrichteter Seite erfährt
Dernburg diesmal den Reichstag ver

ſchonen

Zollpflichtigkeit der Liebesgaben für Süd Weſt
Seit dem 20 Mai d J iſt in Deutſch Südweſtafrika ein

neuer Zolltarif in Kraft der einige Abweichungen von
dem früheren bringt Recht eigentümlich mutet es an wenn
auf Grund dieſes Tarifs künftighin n die zollpflichtigen
Gegenſtändeder Liebesgaben für die Schutztruppe
verzollt werden müſſen Es kann alſo leicht eintreten daß
ein freundlicher Spender der dem Freund oder Verwandten
drüben etwas Gutes zukommen laſſen will dieſem nur Un
annehmlichkeiten bereitet weil die Einziehung des
Zolles Schwierigkeiten und Mißhelligkeiten im Gefolge hat

Parteinachrichten
Der frühere Reichstagsabgeordnete Eduard Bernſtein demen

tiert in dem ſozialiſtiſchen Organ ſeines Breslauer Reichstags
wahlkreiſes die von einigen Blättern gebrachte Meldung vor
ſeiner bevorſtehenden Flucht nach England Das Gerücht ſei
mutmaßlich auf den beabſichtigten Umzug Bernſteins von der
Roſenheimerſtraße 5 nach der Roſenheimerſtraße 7 in Schönebert
zurückzuführen

Heer und Flotte
Der Kaiſer verlieh Schießpreiſe für hervorragende

Leiſtungen im Schießen mit Schiffsgeſchützen den Linienſchiffen
Mecklenburg und Lothringen ſowie den Kreuzern York

und Danzig
Verleihung der Offiziersſchärpe an die MarineJngenieure

Die zweite Septembernummer der von dem Reichstagsabg Dr
Leonhart herausgegebenen Halbmonatsſchrift Fortſchritt ver
öffentlicht eine bisher noch nicht publizierte Kabinettsorder
des Kaiſers vom 1 Juli d J über die Verleihung der
Offiziersſchärpe an die Marine Jngenieure Die Order
ſpricht ſich in einer ſehr wohlwollenden und anerkennenden Weiſe
über die Leiſtungen des Marine Jngenieurkorps aus Der
Kaiſer ſagt ausdrücklich daß es ihm Bedürfnis ſei ſeiner perſön
lichen Einſchätzung der Stellung der MarineJngenieure dadurch
Ausdruck zu geben daß er ihnen die Schärpe der Seeoffiziere ver
leihe

plötzli Telegramme in denen ſie aufgefordert wer
den abzurüſten andernfalls man die Schiffe ſprengen würde
Die Kataſtrophen treten ein Auf unerklärliche Weiſe wer
den mehrere Schiffe der engliſchen Flotte vernichtet Walde
mar Quint läßt nur von der Höhe ein Sprengkriſtall auf
die ſtolzen Schiffe herniederfallen und ſie verſchwinden in
den Fluten Aber es liegt ihm nichts daran ſeine Macht
zu zeigen er will nur die Menſchheit zum Frieden zwingen
Er läßt ſich auf Unterhandlungen mit den Engländern ein
und das wird ſein Verderben Die engliſchen Kanonen be

reiten ihm ein tragiſches Ende eEine wirklich neue und vielleicht auch brauchbare Jdee
des feſſelnden Buches iſt die von der Verwendung feſten
Waſſerſtoffgaſes Seine Ueberführung in flüſſigen Zuſtand
iſt bereits gekungen Wenn es nun möglich wäre dieſes Gas
weiter zu verdichten ſo hätte damit die Luftſchiffahrt aller
dings einen großen Schritt vorwärts getan Man würde be
liebigen Vorrat mitführen und wenn das Schiff ſteigen ſoll
einfach ein Kriſtall in der Ballonhülle verdampfen laſſen

Die Ausführungsmöglichkeit eines Luftſchiffs nach
dem Quintſchen Syſtem ſcheint recht gering Der obere
ſogenannte Pilotballon würde für das Mutterſchiff eine
beſtändige Feſſel bilden So lange es nicht möglich iſt die
elektriſche Kraft direkt aus den unteren Teilen der At
moſphäre zu entnehmen wird von einem praktiſchen Verſuch
im Quintſchen Sinne nicht zu denken ſein

Was aber dem Buche Gehalt und Wert verleiht iſt der
durchgehende Gedanke den Krieg mit ſeinen eigenen
Mitteln zu bekämpfen Tatſächlich wird die moderne Krieg
führung immer mehr ein Kampf der Technik gegen die
Technik und die Zeit iſt vielleicht nicht mehr fern wo eine
einzige in die Atmoſphäe hinausgeſchleuderte Kraftwelle
genügt eine Armee zu vernichten Damit allerdings dürſte
dem wechſelſeitigen Hinſchlachten der Völker ein Ziel ge
ſteckt ſein Wenn man die Jdeen Seeligers überdenkt ſo
kann man das Schillerſche Wort Der Krieg muß den Krieg
ernähren umwandeln in ein anderes Der Krieg muß
den Krieg zerſtören Aber bis dahin hat es wie es
ſcheint noch gute Weile
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x Die Kadettenſchule der Koſaken Das im Auguſt 1883 in
Rowotſcherkask gegründete Doniſche Kadettenkorps
Alexander III blickt jetzt auf ein 25jähriges Veſtehen zurück

Seine Gründung trug dem berechtigten Wunſche der Offiziere der
DonKoſakenheere Rechnung ihre Söhne nicht in entfernte

adettenkorps ſchicken zu müſſen wo ſie zudem in vielen Fällen
eine infanteriſtiſche Ausbildung erhielten und den Anſchauungen
ihrer heimatlichen Truppen nicht nur entfremdet ſondern auch dem
Dienſt bei dieſen meiſt dauernd entzogen wurden Die Eröffnung
der Anſtalt erfolgte mit 60 Zöglingen im Alter von 10 bis
11 Jahren nach Abſolvierung der Schlüßprüfung traten dieſe mit

igen Ausnahmen in die 1890 zu ihrer weiteren Ausbildung
formierte Koſakenabteilung der Nikolajew Kavallerieſchule in
Petersburg über Eine der Eigenart der Koſakenheere Rechnung
tragende Erziehung der Offizieraſpiranten muß für das Don
Gebiet beſonders wichtig erſcheinen

Ausland
Ein Rieſen Ausſtand in England

Die Ausſtände an die wir in Deutſchland und zumal
im nördlichen gewöhnt ſind müſſen ihrem Anfang und
ihrer Hartnäckigkeit nach als verhältnismäßig geringfügig
bezeichnet werden im Vergleich zu den Streiks die in den
engliſchen Jnduſtriebezirken ſeit einer Reihe
von Jahren in lmäßigen Jntervallen wiederkehren
Augenblicklich tobt der Lohnkampf in der Baumwoll
induſtrie von Lancaſhire Die Sachlage geſtaltet ſich
dadurch beſonders ſchwierig daß verſchiedene Arbeiter
gruppen die bei der Arbeit von einander abhängen ſich zu
den Bedingungen der Arbeitgeber verſchieden ſtellen So
können z T die Spinnereien nicht betrieben werden ob
ſchon die eigentlichen Spinner ſich mit den Direktionen
im Ein verſtändnis befinden Durch das Verhalten anderer
Gruppen jedoch ſind zurzeit 15 000 Arbeiter beſchäftigungs
los Hierzu liegt folgende nähere Meldung vor

London 18 Sept Der in der Vaumwollinduſtrie von
Lancaſhire bereits ſeit geraumer Zeit andauernde Arbeiter
ausſtand erreichte mit dem heutigen Tage an dem die für
die Annahme des Ultimatums der Arbeitgeber geſtellte Friſt
abgelaufen war ſeinen Höhepunkt Während die Spinnerei
arbeiter die Bedingungen der Arbeitgeber im letzten Augen
blick annahmen und damit in eine vom Januar an geltende
z proz Lohnherabſetzung willigten haben die Kirdenſaal
arbeiter dies nicht getan Da aber ohne dieſe die Spinnereien
nicht arbeiten können ſtellen die Werke morgen ihren Be
trieb ein Hierdurch werden etwa 159 000 Mann beſchäf
tigungslos

Die Röhrenlieferungsaffäre im böhmiſchen Landtag
Wie dem B aus Prag berichtet wird ſtellten

im böhmiſchen Landtag die deutſchen Abgeordneten an den
Statthalter eine Anfrage welche ſich mit der be
kannten Röhrenlieferungsgeſchichte befaßte Nach einer
Schilderung der Vorgänge bei der Vergebung der Liefe
rung denen die bekannten Enthüllungen des Zentraldirek
tors Keſtranek zugrunde liegen berührten die Jnterpellan
ten die nationale Seite der Angelegenheit indem ſie aus
führten Die Verwaltung der Prager Waſſerleitung ſcheint
durchaus darauf vergeſſen zu haben daß die Steuer
gelder der Stadtgemeinde Prag aus denen die Koſten
der Herſtellung der Gemeindewaſſerleitung beſtritten wer
den faſt zur Hälfte aus deutſchen Quellen fließen
Die deutſche Bevölkerung von Prag muß ſich auf das ent
ſchiedenſte dagegen verwahren daß ihre Steuergelder unter
dem Motto des Deutſchen haſſes überhaupt und ins
beſondere unter Betonung dieſes Motivs zu Geſchenken an
das Ausland die in die Hunderttauſende gehen verwendet
werden Weiter führt die Jnterpellation aus daß die
Regierung die Pflicht habe die Verwaltung der Gemeinde
zu kontrollieren da vor wenigen Jahren der Stadtgemeinde
Prag zur Durchführung notwendiger kommunaler Aufgaben
eine Subvention von 16 Millionen Kronen aus
Staatsmitteln bewilligt worden Die Jnterpellan
in fordern zum Schluß eine baldige Beantwortung ihrer
Anfrage

Kriegsluft auf dem Balkan

Aus e n der Draht Ein Berichterſtatter der Petersb Börſenztg teilt mit der bul
gariſche Miniſter des Auswärtigen habe ihm
gegenüber erklärt Bulgarien ſei auf alle Möglichkeiten vor
bereitet Falls der Krieg gegen die Türkeiunvermeidlich ſein ſollte möge die Türkei den

II

Ein selten günstiges Angebot in Engl Täll Gardinen nur bestbew

erſten Schritt unternehmen Bulgarien werde vorläufig die
Rolle des paſſiven Zuſchauers beibehalten

Kein Frauenſtudium in Nußland
Wie aus Petersburg gemeldet wird hat der Miniſterrat

den Miniſter für Volksaufklärung ermächtigt die Zulaſſung
von Frauen zu den Univerſitätsvorleſungen für die Zukunft
zu verbieten denen jedoch die bereits zugelaſſen ſind und
denen der Uebergang an eine andere höhere Lehranſtalt für
Frauen unmöglich iſt die Beendigung ihres Studiums anden Univerſitäten zu geſtatten Die Jahl der gegenwärtig

an den ruſſiſchen Univerſitäten zugelaſſenen freien Zuhöre
rinnen beträgt etwa 2130

Die ruſſiſchen BVudgetberatungen

Aus Petersburg wird gemeldet Jn der letzten
Sitzung des Miniſterkabinetts wurde die Beratung des Bud
gets fortgeſegt wobei unter nennen Kriegsminiſte
riums zu bedeutenden Kürzungen das Defizit von 197 auf
35 Millionen Rubel zuſammengeſchmolzen iſt Dieſe Ziffer
wird auf Koſten des Verkehrsminiſteriums ſoweit herab
gedrückt werden daß das Budget kein Defizit aufweiſen wird
Die Einigung in dieſem Punkte dürfte noch in dieſer Woche
erfolgen da der Verkehrsminiſter deſſen Mehrforderungen
für den Bau der Amurbahn das Budget ſtark belaſten zu
gewiſſen Streichungen bereit iſt Trotzdem bleiben bei dieſem
Miniſterium 13 Millionen Rubel an Mehrforderungen be
ſtehen welche bei anderen Miniſterien geſtrichen werden
ſollen Leider iſt dafür das ohnehin ſtiefmütterlich be
handelte Miniſterium der Volksaufklärung in Ausſicht ge
nommen dem 8 Millionen Rubel geſtrichen werden ſollen

Aus dem Reiche der Mitte
Die Londoner Morning Poſt meldet aus

Schanghai die Regierung habe dem Geſandten in Peking
Jordan mitgeteilt ſie beabſichtige den Reſt der aus An
laß des Boxeraufſtandes geforderten Entſchädi
gungsſumme zu erlaſſen Nach einer Meldung des
Standard aus Hongkong weigerte ſich der engliſche Ge

ſandte die Forderung Juan Schi Kais das Mitglied der
Reformpartei Sun Yat Sen aus Singapore auszuweiſen zu
erfüllen da er Sun Yat Sen als politiſchen Flüchtling an
ſehe

Selbſtändigkeitsgelüſte in Auſtralien
V Die autonomiſtiſchen Gelüſte traten wie

uns aus Sidney berichtet wird bei Gelegenheit des
amerikaniſchen Flottenbeſuches ſtark zutage Es fanden
nicht gerade Demonſtrationen gegen das Mutterland ſtatt
deſſen ja in allen Kundgebungen mit geziemender Freund
lichkeit und Wärme gedacht wird aber das Streben
nach Selbſtändigkeit wurde doch mit ſo gefliſſent
licher Deut lichkeit zum Ausdruck gebracht daß ſich da
heim in England ein großes Un behagen zu regen
beginnt Auſtralien fühlt ſich mündig und will nicht mehr
bloß wie ein am Gängelbande geführtes Kind von der
großen Mutter Britannien geſchützt werden ſondern will
eine eigene Wehr zu Land und Waſſer ſchaffen um
ſich ſelbſt zu ſchützen

Ob die Auſtraliſch Amerikaniſche Annäherung von Einfluß
auf die Vorzugszölle für engliſche Waren ſein wird bleibt abzu
warten

Kleine Tagesnachrichten
Der holländiſche Marineminiſter betonte im Parlament die

Notwendigkeit einer Flottenvermehrung Er fordert ſechs
Millionen Gulden für zwei Torpedobootszerſtörer ein Unterſee
boot und die Vollendung des Panzers Siebzehn Provinzen

Aus Moskau wird gemeldet Fünf Univerſitätspro
feſſoren darunter der erſte Dumapräſident Muromzeff weigern
ſich dem Erlaſſe des Kultusminiſteriums Folge zu leiſten und aus
der Kadettenpartei auszutreten ſo daß ihre Entlaſſung bevorſteht

Prinz Ain ed Dauleh der Vertreter des Schahs
in Täbris hat den Revolutionären eine letzte Friſt von 48 Stunden
für die Auslieferung ihrer Waffen geſtellt

J

Deutſcher Verein für öffentliche Geſundheitspflege

Nachdr verb S u H Wiesbaden 18 Sept
Jn der heutigen Schlußſitzung des Deutſchen Vereins für

öffentliche Geſundheitspflege ſprach Stadtbauinſpektor Küſter
Breslau über die hygieniſche Bedeutung ſtädtiſcher

r

a

r

Markthallen ihre Einrichtung und ihr Betrieb Er legte
ſeinen Ausführungen folgende Leitſätze zugrunde Die Markt
hallen ſollen die Waren vor den ungünſtigen Einflüſſen der Witte
rung und vor Verſtaubung ſchützen ſie müſſen daher nicht nur
überdacht ſondern auch ſeitlich geſchloſſen ſein Unter der Ein
wirkung der Sonnenwärme leiden die Lebensmittel am meiſten
direkte Sonnenſtrahlen ſollen daher in die Markthallen
möglichſt nicht eindringen können Die maſſive Bauart ſchützt die
in den Markthallen ausgeſtellten Waren auch am beſten gegen
Froſt Dieſer iſt jedoch ohne Heizung nicht ganz fernzuhalten Die
Markthallen müſſen völlig unterkellert ſein Zur Erhaltung leicht
verderblicher Waren müſſen beſondere maſchinell betriebene Kühl
anlagen im Keller eingebaut werden Für die Kellerräume iſt
eine künſtliche Lüftung durch Ventilatoren notwendig
Staubentwicklung in den Markthallen möglichſt zu verhindern muß
beim Bau für beſte Reinigungsmöglichkeit geſorgt werden zugleich
iſt aber auch darauf zu achten daß das Fußbodenmaterial nicht
zu glatt iſt um die Gefahr des Ausgleitens zu vermeiden
Verkaufszeit iſt mit kurzer Unterbrechung nach Mittag auf
den ganzen Tag auszudehnen Es kann daher jeder ſeine Ein
käufe zu einer Zeit beſorgen die ihm am beſten zuſagt
Markthallen iſt eine ſtrenge Aufſicht nötig
werden beſchlagnahmt minderwertige müſſen als ſolche gekenn
zeichnet ſein

Verwaltung Schutz ſuchen
dürfen die Waren nicht verteuert werden Die Bauten ſind daher
bei gutem Material einfach herzuſtellen
den Großhandel iſt Anſchluß an die Eiſenbahn oder an einen ſchiff
baren Fluß von großem Vorteil
Markthallen durch öffentliche Verkehrsmittel von den zugehörigen
Stadtteilen leicht erreichbar ſein
kann durch Anſtellung ſtädtiſcher Verkaufsvermittler den Ver
kehr zwiſchen Groß und Kleinhandel überwachen und die

Preisbildung günſtig beeinfluſſen
nur die Ausgaben decken
der Regel mit den Markthallen verbundenen Gaſtwirtſchaften ſollen
der Verbilligung der Standmieten und damit auch der Waren zu
gute kommen
Erfriſchungen beſonders Kaffee zu billigen Preiſen zu erhalten
Für die Gaſtwirte ſind die Preiſe vertraglich feſtzuſetzen

Um die

Die

Jn den
Verdorbene Waren

Käufer die ſich übervorteilt glauben können bei der
Durch den Bau von Markthallen

Für die Zufuhr durch

Jn jedem Falle aber müſſen die

Die Stadtverwaltung

Die Markthallen ſollen nicht
Auch die Nebeneinnahmen aus den in

Den Standinhabern muß Gelegenheit gegeben ſein

Nach der Debatte ergriff der Referent noch einmal das Wort
worauf der Vorſitzende die Verſammlung mit herzlichen Worten
des Dankes an die Stadt Wiesbaden die es verſtanden habe die
Tagung des Vereins ſo überaus glanzvoll zu geſtalten ſchloß Der
Nachmittag wurde zu Beſichtigungen hygieniſcher und privater
Anlagen der Stadt Wiesbaden benutzt Morgen vormittag iſt ein
Dampferausflug nach dem Niederwalddenkmal vorgeſehen

J

Meteorologiſche Station
18 September 19 September

69 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 762,1 762,9Thermometer Colfius 12,4 10,3Rel Feuchtigkeit 83 uWind SO 2 NW1Maximum der Temperatur am 18 Sept 17 5 O
Minimum in der Nacht vom 18 Sept zum 19 Sept 7,690
Niederſchläge am 19 Sept 7 Uhr morgens 0,0 m

Wetter Anusſtchten
Auf Grund der Berichte des Reichs Weitter Dienßes

Nachdruck verboten
20 September Teils heiter teils bewölkt wärmer
21 Septem ber Veränderlich windig Regenfälle ziemlich warm
22 September Wolkig abwechſelnd kühle ſtarke Winde

Sturmwarnung
23 September Wind und Regen veränderlich herbſtlich

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Fritz Ranz
für den Jnſeratenteil Friedrich Endrulat Druck und

Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten

Bacher s Woll Wasoh Soiſo
verhindert das Einlaufen und Verfllzen wollener
Strümpfe u UVnterkleidung Allein zu haben bei

Julius Bachoer Halle S Lelpzigerstr 12

ährte vorzügliche Qualitäten

zu ausserordentlich billigen Extra Preisen

Sorio Sorio Sorio II Sorio V Sorio V
das Meter statt 40 P 25 Pf

75abgepasst d Fenster statt 50 z

wen

S

Resthestände
Gardinen Teppichen

und Tisohdeoken
bedeutend unter Preis

das Meter statt 65 Pf 38 et

30abgepasst d Fenster statt 4,00

Geschäftshaus
u ba ne

das Meter etatt 76 Pf 45 v

50abgepasst d Fenster statt 00 3

das Meter statt 95 Pf 58 Pf

425
abgepasst d Fenster statt 50

Halle a Marktplatz 2 u 3

das Meter statt l 0 75 Pf

57abgepasst d Fenster statt 76
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Total Ausverkauf
20 Rabatt auf alle Waren

Gust Jmmermann
55 Gr Ulrichstr 55

n

2

r R x J

Krankheitshalber beabsichtige mein seit 25 Jahren bestehendes

v gpyezhal Handshun und Hravatten ber

aufzulösen
und stelle mein gesamtes Lager in

Lederhandschuhen Stoffhandschuhen
Krawatten Cachenez u Tüchern

zum Verkauf

Staatl genehm Unterrichtsanstalt
zur Vorbereitung für das Eln Frelw Examen sowie für alle Klassen
höherer Lehranstalten Sexta bis Prima inkl Abiturium besondere

Damenklassen von 16172Dr Hermann Krause in Halle aHeinrichstr 14
Pension Programm Schulanfang 19 Oktober er
Grossh Technische Hochschule zu Darmstadt

Abteilungen für Architektur Ingenieurwesen Maschinenbau
Papierfabrikation Elektrotechnik Chemie Elektrochemie und
Pharmacie Allgemeine Abteilung c tür Mathematik
und Naturwissenschaften Kursus für Geometer I Klasse Prüfungen
zur Erteilung des Grades eines Diplom Ingenieurs und der Würde
eines Doktor Ingenieurs on Reichsprüfung für Pharma
ceuten und Na smittel Ohemiker Gegenseitige Anerkennung
der Diplom Vor und Hauptprüfung in Hessen und
Staatsdienst im Hochbau Ingenieurbau und Maschinenbaufache
Beginn des Studiums im Herbst oder zu Ostern Aufnahmen vom
13 Oktober an Beginn des Unterrichts 20 Oktober Programme
gegen Einsendung von 50 Pfg Das Rektoruat

Ballenstecit a Harz,
Städtiſches Pädagogium 16135Gymnafſium i E Unterprima wird Oſtern 1909 errichtet

und Realſchule
Jn dem mit der Anſtalt verbundenen Alumnat finden noch

einige Schüler Aufnahme Kleine Klaſſen geſunde Luft groß Garten
elektr Licht Bäder beſte Verpflegung ſorgfältige Aufſicht

Auch u und preiswerte Penſion in Familien
uskunft durch Magiſtrat oder Direktor

e

reussen tür den

e Tournal ZirKel2 Neubert 2 Leih Bibliothek
Abonnements jederzeſt Verzeſehnſs kostenlog

Aben feent budhandn
Poststr J

8223

909000000000000000000000000000000900
n

Zur Aufführung
im Stadttheater in Halle a S

Sonntag den 30 Sept 1908
nachmittags Uhr

Minna von Harnhelm
oder

Das Soldatenglück
Ein Luſtſpiel in fünf Aufzügen

von
Gotthold Ephraim Leſſing

Mit dem Bilde des Dichters
kl 89 80 S

Preis geh 25 in Lnbd 50
Verlag von Otto Hendel

in Halle a S

Journalisten Hochschuls
Berlin W 35 15983Beg d Wint Sem 16 OKt Prosp gr

Der Leiter Dr jur utr R WVredoe,

Zur Aufführung

im Stadttheater in Halle a S

Montag den 21 Sept 1908
abends 7 Uhr

Die Braut von zeſſin
oder

Die feindlichen Brüder
Ein Trauerſpiel mit Chören

von
Friedrich von Schiller

Mit einer Vorbemerkung und
dem Bilde des Dichters

kl 89 98
Preis geh 25 in Lnbd 50
Verlag von Otto Hendel

in Halle a S

Hrennholz Perkauf

der Arbeitsſtätte der Evang
Stadtmiſſion

Weidenplan 5 Telephon 2007
1 Korb 45 10 Körbe 4

1 Meter 11,50 A6 frei ins Haus

h e
Zur Aufführung

im Reuen Theater in Halle a S

Sonntag den 30 Sept 1908
nachmittags 4 Uhr

Diertütenderbegellsdaft

Schauſpiel in vier Aufzügen
von

Henrik Ibsen
Deutſch von Helmine Fick Harzige Knuppen Aeſte u
Mit einer Vorbemerkung und größere Feuerung zum ſelben

dem Bilde des Dichters Preiſe Nur gutes Kiefernholz
kl 89 IV 136Preis geh 50 in Lnbd 75 Möbeltransporte

Verlag von Otto Hendel unter Garantie ſachgemäß Aus
führung werden noch angenom

Rich Müller CoTel 2920 Mansſelderſtr 26
e

Cecilionhaus
Modern eingerichtetes Sanatorium für Kranke

und Erholungsbedürftige
spez Diätkuren für Magen u Darmkranke

Schwesternstation für Kranken und Wochenpflege

Halle a S
Gütchenstrasse 19 Tolephon 780

Elektrophysikalisches und Röntgen Institut
Kohlensäurebädoer

Iichtbäder sowie alle medizinischen Bäder
BEHlektrische Inhalationsapparate

für Asthma und Halsleidende
Jeder Patient kann sich von dem Arzt seiner

Wahl behandeln lassen
n

leere

in Halle a S t

m

C

e v s e
Bad Mittokind

Morgen Sountag nachm Z Uhr
Gr Militär Konzert Kur Konzort

16118 der Kapelle des Füſ Regts Nr 36
Entree 35 Pf O Wiegert Kgl Muſikdir
Saalschloss Brauerei

Sonntag den 20 Septbr nachm 4 bis abends 11 Uhr
S TDWwei Militär Konzerte

der Kapellen des n Nr 75 u des i t6General eldmarſchall Graf Blumenthal Magdeb Nr 36

Eintritt 35 Pfg F WinklerWintergarten
Sonntag den 20 September 1908 abends S Uhr

Grosses Rxtra Militär Konzert
ausgef vom Trompeter Korps d Mansfeld FeldArt Rgts Nr 75

Leitg Herr Stabtrompeter Steuer
Nach dem Konzert J Ball

Eintritt einſchließlich Billettſteuer 35 Pfg Karten gültig
im Gafe

konzertiert Sonntag von nachm 4 Uhr bis 1 Uhr nachts das
Künstler Ensemble unter Leitung des Herrn Kapellmeiſter

Frieclland 16131r

Triumph Automat 9

O

am Leipziger Tarm 9Größtes verkehrreichſtes Automaten Reſtaurant am 2

2
2

Karten gültig

Platze F Anerkannt reichſte Auswahl vorzüglicher
Speiſen und Getränke

09000000000000Racdrennbahn
Morgen Sonntag nachm Z Uhr

Grosser Preis von RKalle
100 Kilom Rennen mit Motorführung

Es ſtarten
Weltmeiſter Dickentmann Amſterdam

Ingold Colmar Elſaß Soheuermann
Breslau

Juternationale Flieger Rennen

909909

NB Dauerkarten müſſen bis heute Sonntag mittag bei Herrn
Münſter gegen 1,00 Mk und 10 Pfg Billettſteuer umgetauſcht

werden 16127als er
Etablissement Panorama,

es 7 Süd Tirol
Delomiten Ampezzatal

7 Etablissement
Aeussereo Dessauerstr

Cornehm eingerfehtetes

fanlllenlhal

Winter garten
Magdeburgerfſtraße 66

Im Restaurant u Café
Vorzüglicher Mittagstiſch
Suppe 2 Gänge Nachtiſch

Petzhbräu Kulmbach p l i t Tr la
e nKanohtuss PiIseoner n Da u e

Sonntag 16102 Von 7 Uhr ab
tägl erſtkl Künſtler Konzerte

unter Direktion
2 H Kapl Friedland

Vereinsz von 20 100 Perſon
noch in der Woche frei 13455

Die Volksküchen
befinden ſich Brunoswarte 31

soldstgeback Kuchen

Paul Bindriech

Paul Zscheyge

Rathausſtr 16
1 ganze Portion zu 25 Pfennig18 n

Möbeltransporte
mittelſt Verſchlußwagen unter

albe Garantie gewiſſenhafter 5Marken zu e und halben rFarn welche an beliebigen Müller Geschäft
agen in beiden Küchen verw Gr Brunneuſtraße 53werden önnen ſind zu haben g n 2bei Herrn Kaufmann Hille Geiſt ernſprecher W

n e 73udwig Barth Leipzigerſtr 80 a holländiſcheNähe des Lei 4 er Turmes und Bruno Mandowsky Torfstreu

bei Herrn Möbius Ritterſtr 5 Duisburg a Rhein 11517
Mandelsangestellte

16157

Tagesordnung
1 Referat des Herrn ſleh Lipinski Leipzig über

2 Freie Aussprache
Die Herren Sta

e Heues

Alle werden in ihrem eigenen Interessetverordneten und Prinzipale emnd hierdurch höt eipgeladen

e rr 25e

e 53 c

Abends
8 Uhr

e
Wo

Direktion E M Maufthner
Sonntag 4 Uhr Kleine Preiſe
Hereit Stützen der Geſellſchaft
Jbſens
Abends 8 Z 1 Male Novität

Die Maunſefalle

Kans RNeyer
Theaterfriseur am Neuen Theater
Rannischestr 13

Spoz, Damen Kopfwäsche
mit Frisur 1 Mk Kinder 75 Pfg

Haar Zöpfe
in allen Preislagen von 3 Mk an

Be
e cerheteehe

e

man üvrnn m

wenn fahre
3 Löwen
1 Königstiger
4 Leoparden
2 Tiger LöwenBaſtarde

Keine beſonderen Eintritts
preiſe

Sitzplätze
Erw 20 Kinder 10
Sonntag 20 September

nachm von 7 Uhr
Grosses Konzert

ausgeführt vom
Orcheſter des Herrn

Muazſikdirektor Chiem
Eintrittspreis
0 Kinder 30

Cafe Bolan

Künstler Konzert

Langehbartels
Salon Orchester
Leitg Herr Konzertmelster Rotte
Anfang 4 Vhr nachm

3 I
25 /9 G S B Br

Achtung

Erw 5

Geffentliche Versammlung
in den Kalsersälen am Dienstag aen 22 September abends 9 Uhr

Warum haben die Bestrebungen der Handelsangestellten auf
Einführung der Sonntagsruhe in Halle a S Keinen Erfolg

ebeten zu ergecheinen
Eintritt frei

Sügomilehs
2 J r r p8 t 3 J 4r m

en 54
S

J c 9 3 eg ev
Morgen Sonmiag nachm 4 Vhr

Familien Vorstellung
zu ermässigten Prelsen

leder Erwachsene eln Kind frol

Gala Vorstellung
In beiden Vorstellungen

Alfred Schneiders Löwengruppe

Dor grüne Teufol Das Rheingold Trlo
sowie das übrige erstklassſge Spezlialitäten

Programm

91
e

Ricaut de la Mar

a wa

ät Theater
Sonutag den 20 September

nachmittags 3 Uhr
2 FremdenVorſtellung zu kleinen

Preiſen

Minna v Barnhelm
Luſtſpiel in 5 Aufz von Leſſing

Perſonen
Major v Tellheim

verabſchiedet Ernſt Gode
Minna von Barn

helm S KornowGraf von Brvuch
ſall ihr Wein K Scholling

Franziska ihr
Mädchen Wanda Oferta

Juſt Bedienter des
Majors K Stahlberg

Paul Werner gew Wachtmeiſter
des Majors Alb Friedrich

Der Wirt Ad LentzEine Dume in
Trauer A ThiéryEin Feldjäger Ernſt Pündter

Walter Sieg
F Amberg

linière
Ein Bedienter

Abends 7 Uhr Ende nach 10 Uhr
9 Vorſt i Ab Umt ungült 1 V

Martha
oder

Der Markt zu Richmond
Oper in 4 Akten v Fr v Flotow

Perſonen
Lady Harriet Durham

Ehrenfräulein der
Königin Alice v Boer

Nancy ihre Vertraute Roſie Sebald
Lord Triſtan Mickle

ford ihr Vetter Alb Aumann
Lyonel Julius BarrésPlumket ein reicher

Pächter M Birkholz
Der Richter zu

Richmond Theo Raven
1 rieda Mayerz Magd lſe Seidel
3 A Hartmann

riedr DernDiener der

ady Pätow3

Montag den 21 September
10 Vorſt i Ab Umt gültig 2
die Hraut von Meſſina
Trauerſpiel in 5 Akten v Schiller

Perſonen

e Pflüger

Donna Jſabella Fürſtin von
Meſſina Aug Thiéry

Don Manuel Ernſt Gode
Se S Ernſt Alves

hre ynePatrie v M Schlomka
iego Jſabellensalter Diener Ernſt Pündter

Ein Bote der Donna
Jſabella Ad Lentz

Ein Bote des DonCeſar K StahlbergCajetan Alb Friedri
Berengar W SiegManfred K S glüngSprecher im Gef Don Manuels
Bohemund Theo Paper
oger Wilh NebelSprecher im Gef Don Cefars

HKipp di Max Tobien
Anfang Uhr
Aus wärtige Theater

Sonntag den 20 S W war
Leipzig Neues Theater Wiegehe S tes heater Die

ollarprinzeſſinCoburg Hoftheater Die luſtige
r itwe

Magdeburg Stadttheater Lohen
grin

wi

ne
ha

f a

lag

gie

von

der

mit
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